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WEISUNGEN 
 

für Bewerbsgruppen und Bewerter für den Bereichsbewerb am 17.06.2017 in Deutschlandsberg 
Bewerterbesprechung am Bewerbsplatz – Sportplatz Bundesschulzentrum Deutschlandsberg 
 Die Bewerterbesprechung findet  um 12.30 Uhr statt. 
 Eröffnung des Bewerbes und Fahnenhissung um 14.00 Uhr  
 anschließend Beginn der Abnahme  

 

2. Bewerbsplan 
 
Der beiliegende Bewerbsplan ist endgültig und kann unter keinen Umständen geändert werden. 
Einsprüche gegen Antrittszeiten sind unzulässig und werden von der Bewerbsleitung abgewiesen. 

 

3. Bestimmungen 
 
 Der Bereichsleistungsbewerb wird nach den bundeseinheitlichen Bestimmungen (Heft 11, 

7. Auflage, Ausgabe 2011), mit Einbeziehung der ergänzenden Hinweise des ÖBFV und 
nach den Richtlinien des LFV Steiermark durchgeführt. Die teilnehmenden Gruppen dürfen 
an einem Tag nur bei einem Bereichsfeuerwehrleistungsbewerb antreten. 

 Die Richtlinie RL-5.5/55-2007 vom 01.04.2007 für Landesfeuerwehrleistungsbewerbe, 
Parallelbewerbe und Bereichsfeuerwehrleistungsbewerbe gilt vollinhaltlich. 

 Beim Bewerb zeigt der Holm der Tragkraftspritze, an welchem die Saugschlauchleine 
befestigt wird, seitlich nach rechts (Heft 11 Seite 35, Abb. 3 und 4). 

 Der Bewerb wird mit elektronischer Zeitnehmung durchgeführt. Die Zeiten werden 
auf großen Zeitanzeigetafeln den Gruppen und dem Publikum präsentiert. 

 Gruppen aus anderen Bundesländern und dem Ausland brauchen bei 
Bereichsleistungsbewerben keine Antrittsgenehmigung. 

 Das Nenngeld wird einheitlich mit € 20.- pro Klasse festgelegt. Für Gruppen des 
Bundesheeres wird kein Nenngeld eingehoben. 

 Pro Abzeichen (FLA Bronze) werden € 2,50.- verrechnet. Dieser Betrag ist bei der 
Anmeldung beim Berechnungsausschuss A gemeinsam mit dem Nenngeld zu entrichten. 

 Jeder Bewerber muss bei der Anmeldung beim Berechnungsausschuss „A“, einen gültigen 
Feuerwehrpass mit Lichtbild vorlegen. Ebenso muss die Feuerwehrtauglichkeit durch einen 
Arzt bestätigt sein. Treffen diese Vorgaben nicht zu, ist ein Antreten für den Bewerber nicht 
möglich. 

 Die Bewerbsgruppen haben in vorschriftsmäßiger Adjustierung (Dienstbekleidung D3 – 
grün oder blau) anzutreten. Beim Bewerb sind Sicherheitsstiefel oder Sport – bzw. 
Turnschuhe (schwarz / dunkelfarbig) ohne Metallteile (Spikes) zugelassen. 
Schnürstiefel, welche diese Voraussetzungen erfüllen, sind ebenfalls zulässig. Die 
Sport- oder Turnschuhe müssen UNBEDINGT knöchelumschliessend sein. 
Sicherheitshandschuhe können verwendet werden.  

Bewerbe 
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 Der Feuerwehrgurt wird von ALLEN Mitgliedern der Gruppe getragen. Ebenso müssen 
Name des Bewerbers, Feuerwehrname und Landeswappen auf der Dienstbluse aufgenäht 
sein. 

 

4. Weisungen für die Bewerter: 

 
a) Anreise: Die gemeldeten Bewerter werden ersucht, ihre Anreise so einzurichten, dass sie 
verlässlich bei der um 12.30 Uhr stattfindenden Bewerterbesprechung anwesend sind.  
Auch bei der Siegerehrung ist die Anwesenheit der Bewerter Pflicht! 
b) Adjustierung: D 3  (Dienstkleidung – wenn möglich grün und ohne Reflexstreifen).  
 
5. Siegerehrung 
Zur Siegerehrung versammeln sich alle Gruppen in D3, mit Feuerwehrhelm, dem beim Bewerb 
verwendeten Schuhwerk, ohne taktische Zeichen und ohne Feuerwehrgurt, sowie  alle Bewerter  um 
19.00 Uhr auf dem Bewerbsplatz. Etwaige Änderungen werden durch den Platzsprecher bekannt 
gegeben. 
Gruppen, welche an der Siegerehrung nicht teilnehmen, werden disqualifiziert und erhalten kein 
FLA und auch keine Urkunde.  
 
6. Allgemeines 
Es wird nochmals auf die Richtlinie RL-5.5/55-2007 verwiesen, deren Inhalte verbindlich 
einzuhalten sind.   
Es wird auch darauf hingewiesen, dass sämtliche Bewerbsteilnehmer unbedingt Disziplin bewahren 
müssen. 

Die Anordnungen der mit der Durchführung des Bewerbes beauftragten Funktionäre sind unbedingt 
einzuhalten. 

Die Kommandanten werden ersucht, vorstehende Weisungen und Bestimmungen allen am Bewerb 
teilnehmenden Kameraden zur Kenntnis zu bringen. 

 
G u t   H e i l  ! 

 
Der Bewerbsleiter: 

 
BR d. F. Johann Bretterklieber 

 
 
ergeht an: 
Herrn Bereichskommandant OBR Helmut Lanz 
Herrn Bereichskommandantstv. BR Friedrich Reinprecht 
Herrn Landesbewerbsleiter OBR Hans Hönigschnabl  
alle zum Bewerb gemeldeten Gruppen 
alle Herrn Bewerter 
 

 


